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Das neue Jugendparlament der Stadt Schwalbach – hintere Reihe (v. l.): Stadtverordnetenvorsteher Jan Frey, Valentin Rosenstock, Amin El 
Kaddouri, Rasmus Meyners, Ivan Fateev, Kira Rosenbaum, Luisa Scherer und Bürgermeister Alexander Immisch sowie vordere Reihe (v. l.) 
Dávid Németh Villar, Mona Rosenbaum, Leon Wierling, Pia Rosenbaum, Pia Bansal, Servane Le Carpentier, Yash Bansal, Niklas Boderke und 
Anton Ullrich. Foto: Stadt Schwalbach

Schwalbach (sbw). Das 
Jugendparlament der Stadt 
Schwalbach wurde online neu 
gewählt. Die erste konstituierende 
Sitzung fand kürzlich zusammen mit 
Stadtverordnetenvorsteher Jan Frey 
und Bürgermeister Alexander Immisch 
im Bürgerhaus statt.

Die Online-Wahl zum dritten Schwalbacher 
Jugendparlament (JuPa) endete im November 
2023. 1261 wahlberechtigte Jugendliche im 
Alter von 13 bis einschließlich 19 Jahren wa-
ren eingeladen, ihre Stimmen für maximal 15 
der 22 Kandidaten abzugeben. 
193 Jugendliche haben abgestimmt, das ent-
spricht einer Wahlbeteiligung von 15,3 Pro-
zent. Zum Vergleich lag die Wahlbeteiligung 
bei der vergangenen JuPa-Wahl vor zwei Jah-
ren bei 19,1 Prozent. Die 15 Sitze des Jugend-
parlaments haben errungen (in der Reihenfol-
ge der erhaltenen Stimmen): 
1. Yash Bansal, 115 Stimmen; 2. Anton Ull-
rich,107 Stimmen; 3. Servane Le Carpentier, 
106 Stimmen; 4. Niklas Boderke, 99 Stim-

men; 5. Rasmus Meyners, 95 Stimmen; 6. 
Leon Wierling, 87 Stimmen; 7. Kira Rosen-
baum, 85 Stimmen; 8. Valentin Rosenstock; 9. 
Dávid Németh Villar, 84 Stimmen; 10. Pia 
Rosenbaum, 82 Stimmen; 11. Amin El Kad-
douri, 77 Stimmen; 12. Luisa Scherer, 68 
Stimmen; 13. Pia Bansal, 67 Stimmen; 14. 
Mona Rosenbaum, 66 Stimmen und 15. Ivan 
Fateev, 59 Stimmen.

Dank und erste Sitzung

Bürgermeister Alexander Immisch sagt: „Ich 
gratuliere allen Gewählten und wünsche ih-
nen als demokratisch legitimiertes Gremium 
viel Erfolg beim Mitgestalten unserer Stadt. 
Wie schon die beiden vorhergehenden Ju-
gendparlamente gezeigt haben, besteht mit 
dem Vorschlags- und Rederecht die Möglich-
keit, den Interessen von Jugendlichen Gehör 
zu verschaffen und sie auch durchzusetzen.“ 
Allen, die das Engagement und den Mut auf-
gebracht haben, zu kandidieren, dankt der 
Bürgermeister. An diejenigen, die nicht ge-
wählt wurden, appelliert er, sich davon nicht 

entmutigen zu lassen, präsent zu bleiben und 
sich nicht zurückziehen.
Im Dezember traf sich das neu gewählte 
Schwalbacher Jugendparlament, kurz JuPa, 
zu seiner ersten konstituierenden Sitzung 
im Bürgerhaus. Begrüßt wurden die Jugend-
parlamentarier von Stadtverordnetenvorsteher 
Jan Frey und Bürgermeister Immisch. 
Insgesamt sieben Tagesordnungspunkte wa-
ren abzuarbeiten, darunter die Wahlen von 
Vorsitz und zwei Stellvertretungen. Zur 
Vorsitzenden des dritten Schwalbacher 
Jugendparlaments wurde Kira Rosenbaum 
gewählt, als ihre Stellvertreter Yash Bansal 
und Luisa Scherer. Nach einem Ein-
führungsseminar im Februar wird das Ju-
gendparlament seine Arbeit aufnehmen. 
Alle Sitzungen sind öffentlich, die nächste 
�ndet am 13. März um 18.30 Uhr statt. Wei-
tere Informationen zum Jugendparlament 
gibt es im Internet unter www.jupa-schwal-
bach.de und bei Jugendbildungsreferentin 
Nadine Desoi unter Telefon 06196-804243 
oder per E-Mail an jugendbildungswerk@
schwalbach.de.

Neu gewähltes Jugendparlament tagt

Am Bahnhof 5, 65812 Bad Soden  06196 2 83 64 
Hauptstraße 17, 61462 Königstein  06174 2 52 82  
Langgasse 3, 65719 Hofheim  06192 8 07 79 00 

www.hoerakustik-stoffers.de  info@hoerakustik-stoffers.de 

„Ich hör noch gut. Du musst 
nur deutlich sprechen!“

Hörverlust kommt meist unbemerkt.  
Besser, sich zeitig mit einer Hörhilfe vertraut  
zu machen, damit Ihr Hörsinn das Verstehen  

nicht allmählich verlernt. 

Willkommen zu Beratung & Gratis-Hörtest 

 „World Robot Olympiad“ im Juni
Schwalbach (sbw). In Schwalbach �ndet am 
2. Juni 2024 zum dritten Mal ein Wettbewerb 
der „World Robot Olympiad“ (WRO) in der 
Kategorie „Future Innovators“ statt. Pünktlich 
zum Start der Anmeldephase für die neue Sai-
son überreichte Daniel Neitzel vom Verein 
„Technik begeistert“ Bürgermeister Alexan-
der Immisch eine Partnerplakette, die Schwal-
bach als Austragungsort ausweist. „Ich freue 
mich sehr, dass unsere Stadt als Wettbe-
werbspartner und Austragungsort einen Bei-
trag zur WRO leisten kann. Das Thema ver-
bindet in idealer Weise alle Mint-Fächer, also 
Mathematik, Informatik, Naturwissenschaf-
ten und Technik und weckt das Interesse jun-
ger Menschen für die technischen Berufe, die 
elementar für unsere Zukunft sind.“
Die „World Robot Olympiad“ ist ein interna-
tionaler Roboterwettbewerb, der das Ziel hat, 
Kinder und Jugendliche für Naturwissen-

schaft und Technik zu begeistern. Die Teil-
nehmer im Alter von acht bis 19 Jahren arbei-
ten in Zweier- oder Dreier-Teams gemeinsam 
mit einem Coach an jährlich neuen Aufgaben. 
Beim Wettbewerb treten die Teams in ver-
schiedenen Altersklassen und in einer von 
vier Wettbewerbskategorien der WRO an. In 
der Kategorie „Future Innovators“ sind der 
Kreativität der Teams nur wenig Grenzen ge-
setzt. Sie entwickeln ein Robotermodell zum 
Thema der Saison und stellen dies mit Blick 
auf die Jurykriterien „Projekt & Innovation“, 
„Robotik-Lösung“ sowie „Präsentation & 
Teamgeist“ am Wettbewerbstag vor. Dabei 
können alle Robotermaterialien sowie alle 
weiteren Baumaterialien zum Einsatz kom-
men.
Weitere Informationen zum Wettbewerb und 
zur Bewerbung gibt es auf der Homepage des 
Wettbewerbs www.worldrobotolympiad.de.

Daniel Neitzel vom Verein „Technik begeistert“ und Bürgermeister Alexander Immisch im Ein-
gangsbereich des Rathauses, wo die „World Robot Olympiad“-Partnerplakette die Stadt 
Schwalbach zukünftig als Austragungsort ausweisen wird. Foto: Stadt Schwalbach
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FÜR DEN NOTFALL

Bundesweiter Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst
in Hessen rund um die Uhr   116117

ÄBD Main-Taunus 
im Krankhaus Bad Soden
Kronberger Str. 36, 65812 Bad Soden Taunus, 
Telefon 06196-656
montags, dienstags, donnerstags 19 bis 24 Uhr
mittwochs, freitags 14 bis 24 Uhr
samstags, sonntags und feiertags 8 bis 24 Uhr

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt 
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD 
Frankfurt-West/Main-Taunus 
im Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main, 
Telefon 069-31060
mittwochs, freitags 16 bis 20 Uhr
samstags, sonntags 9 bis 20 Uhr
feiertags und an Brückentagen 9 bis 20 UhrTaunus Nachrichtenwww. .de

Besuchen Sie auch 
unser neues 

Online-Portal

Ausstellungen
 „Eschborner Hingucker 2024“, ausgestellt werden 
die Originale des neuen Kunstkalenders von den 
Künstlern der Sommerwerkstatt Villa Luce und einer 
Malerin aus der Seniorenwohnstätte Hofreite, 
Eschborn K, Jahnstraße 3, (bis 14. Januar)
„Eschborner Winter“, wieder mit echter Eisbahn, 
Montag bis Donnerstag: 13-21 Uhr Eisbahn, 16-21 
Uhr Gastronomie, Freitag: 13-22 Uhr Eisbahn, 16-
22 Uhr Gastronomie, Samstag: 11-22 Uhr Eisbahn, 
12-22 Uhr Gastronomie, Sonntag: 11-21 Uhr Eis-
bahn, 12-21 Uhr Gastronomie, Livemusik jeden 
Donnerstag von 18.30-21 Uhr, Rathausplatz, (bis 
14. Januar)

Ausstellungen
„Mein Name ist Mensch – 75 Jahre Menschenre-
chte“, 30 visuelle Interpretationen von Jochen Stan-
kowski, Foyer Bürgerhaus, Marktplatz 1-2, (bis 22. 
Januar)

Veranstaltungen

Sonntag, 14. Januar
Neujahrsempfang des Magistrats der Stadt Schwal-
bach, den Festvortrag hält der Experte für Künstliche 
Intelligenz und Maschinelles Lernen Prof. Dr. Kris-
tian Kersting von der Technischen Universität 
Darmstadt zum Thema „Die menschliche Seite der 
Maschinen: Hoffnung – Bedenken – Moral“, Bürger-
haus, Großer Saal, Am Marktplatz 1-2, 11.30 Uhr 

Montag, 15. Januar
Kegeln für Senioren, Kegelbahn Bürgerhaus, 
Marktplatz 1-2, 17-19 Uhr  

Mittwoch, 17. Januar
Vorlesestunde im Rahmen der „Treffpunkt Lese-
treppe“, Überraschungsgeschichte, für Kinder von 
vier bis sieben Jahren, Anmeldung unter Telefon 
06196-804333 oder per E-Mail an stadtbuecherei@
schwalbach.de, Bürgerhaus Foyer, Marktplatz 1-2, 
15.15 Uhr
Vortrag, 30 Jahre Fraueninitiative Schwalbach (FIS) 
– eine Illustrierte Zeitreise, „FrauenTreff“, Markt-
platz 1-2, 16 Uhr 

Veranstaltungen

Montag, 8. Januar
Spielenachmittag mit Bingo für Senioren, Erleb-
nishaus, Odenwaldstraße 22-24, 14 Uhr 

Dienstag, 9. Januar
Öffentliche Sitzung des Eschborner Arbeitskreises 
„Inklusion“, Erlebnishaus, Odenwaldstraße 22-24, 
18.30-20.30 Uhr 

Mittwoch, 10. Januar
Vortrag, „Mir passiert das doch nicht: Straftaten zum 
Nachteil von älteren Menschen“, Rathaus, Großer 
Sitzungssaal, Rathausplatz 36, 13.30-15.30 Uhr

Donnerstag, 11. Januar
Talkrunde, „Offener K-Treff“, Eschborn K, Jahn-
straße 3, 18 Uhr 

Sonntag, 14. Januar
Neujahrskonzert, „Salonorchester Cappuccino“ aus 
Leipzig, um 18 Uhr �ndet eine einstündige Ein-
führung zu dem Konzert statt, Stadthalle, Rathaus-
platz 36, 19 Uhr 

Dienstag, 16. Januar
Schauspiel mit Musik, „Mephisto“ nach dem Ro-
man von Klaus Mann, Neues Globe Theater, 
Stadthalle, Rathausplatz 36, 20 Uhr  

Apothekendienst
Der Apotheken-Notdienst beginnt um 9 Uhr für 24 
Stunden. Von 20 bis 6 Uhr, an Sonn- und Feierta-
gen ganztägig, wird eine gesetzliche Notdienstge-
bühr von 2,50 Euro erhoben. Die aktuelle Not-
dienst-Apotheke ist zu erfahren über Telefon 0800-
0022833 (Festnetz/ kostenlos) und Telefon 22833 
ohne Vorwahl (für Handys in allen Funknetzen). 
Der Anruf kostet 69 Cent pro Minute. Im Internet 
ist die Suche unter www.aponet.de möglich. Diese 
Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit.

Freitag, 5. Januar
Nordend Apotheke, Frankfurt, Engelthaler Str. 
9, Tel. 069-318168
Apotheke im Hauptbahnhof, Frankfurt, 
Einkaufspassage/B-Ebene, Tel. 069-233047

Samstag, 6. Januar
Eulen Apotheke, Frankfurt, Siegener Str. 5, 
Tel. 069-344464
Kur Apotheke, Bad Soden, Alleestraße 1, 
Tel. 06196-23605 

Sonntag, 7. Januar
Nordwest Apotheke, Frankfurt, Thomas-Mann-
Str. 6, Tel. 069-570214
Sertürner Apotheke, Frankfurt, Alte Falterstr. 
13, Tel. 069-381085 

Montag, 8. Januar
Ebelfeld Apotheke, Frankfurt, Ludwig-Land-
mann-Straße 73, Tel. 069-761054
Albanus Apotheke, Frankfurt, Albanusstr. 22, 
Tel. 069-313380 

Dienstag, 9. Januar
Apotheke an der Post, Frankfurt, Hostatostraße 
21, Tel. 069-304232
Apotheke am Weißen Stein, Frankfurt, Am 
Weißen Stein 11, Tel. 069-521678 

Mittwoch, 10. Januar
Merton Apotheke, Frankfurt, Lurgiallee 6, 
Tel. 069-95730223
Sertürner Apotheke, Frankfurt, Alte Falterstr. 
13, Tel. 069-381085

Donnerstag, 11. Januar
Apotheke am Bahnhof Rödelheim, Frankfurt, 
Breitlacherstraße 78, Tel. 069-7891611
Sonnen Apotheke, Oberursel, Dornbachstraße 
34, Tel. 06171-917770 

Freitag, 12. Januar
Bahnhof Apotheke, Eschborn, Berliner Str. 31-
35, Tel. 06196-42277
Bären Apotheke, Oberursel, Oberhöchstadter 
Str. 2-4, Tel. 06171-4461 

Samstag, 13. Januar
Hof Apotheke, Kronberg, Friedrich-Ebert-Str. 16, 
Tel. 06173-79771
Da Vinci Apotheke, Frankfurt, Leonardo-da-Vin-
ci-Allee 4-8, Tel. 069-771735

Sonntag, 14. Januar
Park Apotheke, Kronberg, Hainstraße 2, 
Tel. 06173-79021
5K Triamedis Apotheke, Frankfurt, Steinbacher 
Hohl 4, Tel. 069-756147600 

Montag, 15. Januar
Taunus Apotheke, Schwalbach, Friedrich-
Ebert-Str. 4, Tel. 06196-86070
Ahorn Apotheke, Frankfurt, Waldschulstr. 43A, 
Tel. 069-382486 

Dienstag, 16. Januar
Hadrian Apotheke, Frankfurt, In der Römer-
stadt 118, Tel. 069-571116
Adler Apotheke, Frankfurt, Alt Schwanheim 10, 
Tel. 069-355259 

Mittwoch, 17. Januar
5K Triamedis Apotheke, Frankfurt, Steinbacher 
Hohl 4, Tel. 069-756147600
Apotheke am Lindenbaum, Frankfurt, Escher-
sheimer Landstr. 448, Tel. 069-524686

Donnerstag, 18. Januar
Schloss Apotheke, Frankfurt, In der Römerstadt 
238, Tel. 069-579196
Bock Apotheke, Frankfurt, Leipziger Str. 71, 
Tel. 069-9706370

„Mephisto“ zum Jahresbeginn

Am Dienstag, 16. Januar, um 20 Uhr kommt das vielversprechende Schauspiel „Mephisto“ 
nach dem Roman von Klaus Mann auf die Bühne in der Stadthalle. Gezeigt wird die Ge-
schichte des Schauspielers Hendrik Höfgen, als dieser es zum gefeierten Star des sogenannten 
Dritten Reichs gebracht hat und zum Intendant des Berliner Staatstheaters ernannt wird. Ein 
Schauspieler im Kon�ikt zwischen Karriere und Gewissen. Mephisto, von Klaus Mann 1936 
im Exil geschrieben, wird als Schlüsselroman über den Schauspieler Gustaf Gründgens an-
gesehen. Die Ver�lmung mit Klaus-Maria Brandauer erhielt 1981 den Oscar für den besten 
fremdsprachigen Film. Dem „Neuen Globe Theater“ gelingt eine grandiose Inszenierung mit 
Livemusik, die das politische Kabarett der 20er- und 30er-Jahre widerspiegelt. Die Karten für 
die Theaterveranstaltungen kosten 15 Euro in Kategorie I und II sowie zehn Euro in Kategorie 
III und können im Internet unter www.frankfurtticket.de erworben werden. Nach Bestellung 
unter Telefon 06196-490180 können ebenfalls Karten reserviert und im Kulturreferat, Kurt-
Schumacher-Straße 12, abgeholt werden. Termin für den Vorverkauf: Mittwoch, 10. Januar, 
von 10 bis 12 Uhr. Foto: Philipp Plum

Neue Kindertanzkurse 
der Familienbildung
Main-Taunus (mtk). Mit einem neuen 
Angebot lädt das evangelische Familien-
zentrum „Schatzinsel Bad Soden“ Kinder 
dazu ein, Spaß an Bewegung zu Musik zu 
entdecken: In separaten Kursen für klei-
ne Kinder von dreieinhalb bis fünf Jahren 
und größere zeigt Tanzlehrerin Agniesz-
ka Diaz Kindern spielerisch Bewegungs-
formen zu unterschiedlichen Rhythmen 
und Musikrichtungen und übt mit ihnen, 
je nach Altersstufe, größere oder kleinere 
Choreogra�en ein. Dabei wird das Bewusst-
sein für den eigenen Körper, Bewegungen 
und Rhythmus gefestigt und mit viel Spaß 
und Freude die Kreativität und Fantasie ange-
regt. Unter dem Titel „Sunbeams“ �ndet das 
Angebot ab dem 26. Januar im Familienzen-
trum „Schatzinsel“, Königsteiner Straße 6a, 
in Bad Soden statt. Hier tanzen die Kleinen 
freitagnachmittags von 15 bis 15.45 Uhr und 
die größeren Kinder von 15.45 bis 16.30 Uhr. 
Das gleiche Angebot wird donnerstags unter 
dem Namen „Wirbelwinde“ in der evange-
lischen Kirchengemeinde, Alte Mainstraße 
12, in Hattersheim-Okriftel angeboten – als 
Kooperation mit dem HEO-Familienzentrum. 
Hier geht es ab dem 25. Januar für die kleine-
ren Kinder um 16.15 Uhr und für die größe-
ren um 17 Uhr los. Alle Kurse laufen jeweils 
zehnmal. Die Kosten belaufen sich auf jeweils 
50 Euro. Anmelden können sich Interessierte 
bis zum 18. Januar im Internet unter www.
evangelische-familienbildung.de.

Neues Kursangebot zum 
Thema Wechseljahre
Main-Taunus (mtk). Die Wechseljahre emp-
�nden viele Frauen als  Abschied: von der 
Fruchtbarkeit, von einer aktiven und produk-
tiven Lebensphase und vom Jung-Sein. Dass 
man sie auch als Übergang in eine neue Le-
bensphase sehen kann, die auch eine Chance 
auf Neuorientierung bringt, möchte ein neues 
Kursangebot der Evangelischen Familien-
bildung Main-Taunus beleuchten, das den 
Titel „Wechseljahre – mit Gelassenheit und 
Energie den Wandel gestalten“ trägt. An acht 
Abenden spricht Coach und Kursleiterin Pat-
ricia Kocherscheidt mit interessierten Frauen 
in vertrauensvoller Runde über die Chancen 
dieser besonderen Phase, aber auch über die 
hormonellen, körperlichen und mentalen Vor-
gänge und deren Auswirkungen, natürliche 
Möglichkeiten zum Umgang mit Beschwer-
den sowie den Ein�uss von Ernährung und 
Bewegung. Auch zum gegenseitigen Aus-
tausch bleibt viel Raum. Der Kurs �ndet ab 
dem 25. Januar achtmal donnerstagabends 
von 19 bis 20.30 Uhr im Familienzentrum 
„Schatzinsel“, Königsteiner Straße 6a, in Bad 
Soden statt und kostet 80 Euro. Anmelden 
können sich Interessierte bis zum 18. Januar 
im Internet unter www.evangelische-famili-
enbildung.de.
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Bad Homburg: Waisenhausstraße 2, 61348 Bad Homburg

Flagship-Store: Hanauer Landstraße 174, 60314 Frankfurt

Cityhaus Frankfurt: Sandgasse 6, 60311 Frankfurt

BETTEN-
ZELLEKENS

170 Jahre alt und kein bisschen müde

www.betten-zellekens.de                                       � 069/420000-0

Glückskastanie
Pachira,  21 cm, 
ca. 100 cm hoch, 
speichert Wasser 
in ihrem Stamm 
und muss nur 
selten gegossen 
werden

34.99
39.99

Top-Preis

Neues Jahr,
neues Grü�

Flamingoblume
Anthurium andreanum 
Karma, versch.
Farben,  17 cm, 
ca. 55 cm hoch, 
bildet ganzjährig 
Blüten

17.99
Top-Preis

Pflanzen-Mauk Gartenwelt GmbH
An den Drei Hasen 39 • 61440 Oberursel

Mo. – Fr.: 9 – 19 Uhr • Sa.: 9 – 18 Uhr
www.mauk-gartenwelt.de

Angebote gültig, solange der Vorrat reicht. 
An Feiertagen geschlossen.

•   Individuelle
P� egeberatung

•   Ambulante
häusliche P� ege

•  Wundversorgung
•   Hauswirtschaft-

liche Dienste
•   Demenz-

betreuung
•   Hospiz- und

Palliativberatung

...damit P� ege menschlich bleibt
Wir helfen Ihnen gerne
Diakoniestation Kronberg, Steinbach Tel. 06173-92 63-0
Diakoniestation Eschborn, Schwalbach Tel. 06196-95 47 5-0
Diakoniestation Bad Homburg Tel. 06172-30 88-02

24 Stunden am Tag – p� egerischer Notdienst!

WocheWoche
EschbornerEschborner

Klick . . . 

unter
taunus-nachrichten.de

Internet

                kostenfrei
               im

WocheWoche
SchwalbacherSchwalbacher

Energieberatung 
macht Urlaub
Eschborn (ew). Die Stadt-
verwaltung Eschborn teilt 
mit, dass die Energiebera-
tung der Stadt Eschborn 
noch bis zum 15. Januar 
pausiert. Die persönliche 
Energieberatung erfolgt aus-
schließlich nach vorheriger 
Terminvereinbarung unter 
Telefon 06196-490590 oder 
per E-Mail an energiebera-
tung@eschborn.de. Ab Ja-
nuar ist zudem die neue För-
derrichtlinie der Stadt 
Eschborn unter www.
eschborn.de im Internet ab-
rufbar. Gefördert werden 
nach wie vor beispielsweise 
Photovoltaikanlagen, Bal-
konphotovoltaikanlagen, 
Batteriespeicher, Ladestatio-
nen, Wärmepumpen, Däm-
mung und Fenstertausch. 
Fossil betriebene Heizun-
gen, wie Gasbrennwertkes-
sel, werden nicht gefördert.

Stimmungsvolles 124. Museumskonzert 

Das letzte Museumskonzert im Jahr 2023 fand kürzlich im Eschborner Stadtmuseum statt. Ers-
te Stadträtin Bärbel Grade (2. v. l.) begrüßte die Gäste und die Musiker. Passend zur Jahreszeit 
ließen die vorgetragenen Stücke besinnliche Stimmung aufkommen. Zum Abschluss überreich-
te Bärbel Grade zum Dank allen Beteiligten eine Rose. Die Leitung des Museumskonzerts hatte 
Jörg Woinowski inne. Auf dem Foto zu sehen sind (v. l.): Kevin Haubitz, Erste Stadträtin Bär-
bel Grade, Margarita Kopp, Rüdiger Balke, Siegrid Balke, Hiromi Miyamoto, Jörg Woinowski, 
Michael Heinz und Museumsleiter Dr. Peter Lingens. Foto: Stadt Eschborn

Vorschau auf den 
Programmstart im Eschborn K
Eschborn (ew). Mitte Januar, nach kurzer 
Winterpause, ist es wieder soweit. „Wir, 
die ehrenamtlichen Überzeugungstäter des 
Eschborn K, werden auch 2024 wieder al-
les geben, um ein ambitioniertes Kulturpro-
gramm auf die Beine zu stellen“, sagen die 
Aktiven des Eschborn K in der Jahnstraße 3.
Zum Start ins Jahr wird Kleinkunst auf vielfäl-
tige Weise großgeschrieben. Von ganz jungem, 
unterhaltsamem bis schwarzhumorigem, poli-
tischem Kabarett, Improvisationstheater, Men-
tal-Magie und einem „Poetry Slam“ im Duett 
mit Klassik- und Jazzmusik ist alles dabei. Die 
exzellente Auswahl des Programm-Teams für 
Kino im K bietet im Frühjahr mehrfach Ge-
legenheit, extreme individuelle Erfahrungs-
horizonte mit Hilfe des Mediums Film aus-
zuloten. Unbedingt empfehlenswert auch die 
Kinowerkstatt am 9. Februar mit dem Autor 
und Jazz-Kritiker Peter Kemper und dem Film 
„Jazz�eber. The Story of German Jazz“. 
Nicht zu vergessen, die Reihe „Kino4Kids“. 
Vergangenes Jahr dank des Förderprogramms 

„Neustart Kultur“ des Bundesverbands Sozio-
kultur gestartet, wurde sie so populär, dass das 
K sie 2024 fortsetzt. Das wirklich Aufregende 
kommt zum Schluss: Für den 25. Februar ist 
ein echter Coup gelungen. Nach mehr als einem 
Jahrzehnt verlässt Jim McNeely (Jazz-Pianist, 
Chefdirigent der HR-Bigband und zuletzt ihr 
Composer in Residence) seinen Frankfurter 
Wirkungsort und kommt zum Abschiedneh-
men ins K, zusammen mit Gregor Praml, der 
den Abend im Rahmen seiner Reihe „The Lo-
kal Listener“ präsentiert. Die Verantwortlichen 
des K sind ein wenig stolz, dass aus der Idee, 
Jim McNeely zu diesem Anlass ins Eschborn K 
einzuladen, Wirklichkeit wird – Konzert�ügel 
auf Leihbasis und Aufzeichnung und Sendeter-
min beim HR2 inbegriffen. Das Programm ist 
auf der Webseite online, und das Programmheft 
für Januar/Februar  2024 liegt an den bekannten 
Stellen zum Mitnehmen bereit. 
Weitere Informationen zu den Programmen 
�nden Interessierte im Internet unter www.
eschborn-k.de.

Mir passiert das doch nicht: 
Vor Straftaten schützen
Eschborn (ew). Am Mittwoch, 10. Januar, 
von 13.30 bis 15.30 Uhr �ndet im großen Sit-
zungssaal des Rathauses Eschborn die Veran-
staltung „Mir passiert das doch nicht: Strafta-
ten zum Nachteil von älteren Menschen“ statt.
Betroffene berichten von großer Scham, dem 
Gefühl, selbst schuld zu sein, und fehlendem 
Mitgefühl von Angehörigen und Freunden.
Bei einem Boxkampf zwischen einem Pro� und 
einem Laien wundert sich keiner, wenn der Pro� 
gewinnt, so Seniorendezernent Helmut Bauch. 
Bei den verschiedensten Betrugsmaschen, ob 
am Handy, per WhatsApp oder bei Besuchen 
angeblicher Handwerker, die Dächer oder Ein-
fahrten reparieren wollen, stellt sich aber immer 
wieder die Frage: „Wie kann man nur darauf 
hereinfallen?“. Die Straftaten funktionieren, 

weil Pro�s am Werk sind, die ihr „Geschäft“ 
beherrschen. „Welche Großeltern würden nicht 
helfen wollen“, so Seniorendezernent Bauch, 
„wenn Enkelkinder in Schwierigkeiten stecken, 
weil sie einen Autounfall verursacht haben? Wer 
will nicht sein Hab und Gut schützen, wenn die 
Polizei anruft und vor Einbrechern warnt?“.
Jürgen Seewald und Christian Schneider von 
der Präventionsstelle der Polizei Westhessen 
sowie Peter Krissel, Seniorensicherheitsberater 
und Filialleiter der Taunus Sparkasse Eschborn, 
klären auf: Welche Betrugsmaschen gibt es ak-
tuell, und woran erkenne ich sie? Wichtig auch, 
erklärt Seniorendezernent Bauch: „Wie verhal-
te ich mich, wenn ich mich schon auf die Be-
trüger eingelassen habe?“ Auch dazu wird auf 
dieser Veranstaltung informiert.

Einbruch in Einfamilienhaus
Eschborn (ew). In Niederhöchstadt kam es 
am Freitag, 29. Dezember, zwischen 11.30 
und 18.50 Uhr im Schwarzdornweg zu einem 
Wohnungseinbruchdiebstahl. Die unbekann-
ten Täter näherten sich von der Rückseite des 
Hauses, überwanden einen Gartenzaun und 
gelangten so in den Garten. Anschließend he-

belten sie eine Schiebetür auf und verschaff-
ten sich Zutritt zu den Räumen. Diese wurden 
durchsucht. Die Hausbesitzer können noch 
keine Angaben zum Diebesgut und dessen 
Gesamtwert machen. Es entstand Sachscha-
den von 300 Euro. Hinweise werden unter Te-
lefon 06196-20730 entgegengenommen.

Erfolg durch 
Werbung
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DAS WETTER AM WOCHENENDE

Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie 
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus 
aus der letzten Ausgabe.
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Widder

21.3.–20.4.

Stier

21.4.–20.5.

Zwilling

21.5.–21.06.

Krebs

22.6.–22.7.

Löwe

23.7.–23.8.

Jungfrau

24.8.–23.9.

Waage

24.9.–23.10.

Skorpion

24.10.–22.11.

Schütze

23.11–21.12.

Steinbock

22.12–20.1.

Wassermann

21.1.–19.2.

Fische

20.2.–20.3.

6. bis 12. Januar 2024

Finanzielle Verpflichtungen, die 
Sie einmal freiwillig übernom-
men haben, müssen Sie nun auch 
unbedingt einhalten. Sie laufen 
sonst Gefahr, sich eine Menge 
Ärger einzuhandeln.

Bei manchem von Ihnen will es 
in Herzensangelegenheiten mo-
mentan nicht so recht vorange-
hen. Lächeln und Ruhe bewah-
ren! Das pendelt sich alles bald 
schon wieder ein. 

Sie spüren einmal mehr, wie sehr 
Sie sich auf Ihren Partner ver-
lassen können. Das stärkt Ihr 
inneres Gleichgewicht und lässt 
Sie optimistisch in die Zukunft 
schauen.

Zu Beginn des neuen Jahres ge-
ben Sie sich deutlicher zurück-
haltender als sonst. Doch achten 
Sie darauf, dass bei wesentlichen 
Entscheidungen Ihre Stimme ge-
hört wird.

Wer eine Umstellung plant oder 
mit Neuanschaffungen liebäu-
gelt, der darf jetzt zuschlagen. 
Schon bald ist die Sternenkons-
tellation für so ein Vorhaben sehr 
viel ungünstiger. 

Planen Sie am Wochenende et-
was Zeit für sich ein, in der Sie 
nur das tun, was Ihnen gefällt. 
So tanken Sie neue Energie und 
können die kommende Woche 
kraftvoll starten.

Reden Sie mit Ihren Lieben über 
das, was Sie seit Tagen inten-
siv beschäftigt. Sie werden gute 
Hinweise erhalten, wie Sie mit 
der aktuellen Situation am bes-
ten umgehen können.

Bei Ihnen herrscht recht aufge-
lockerte Stimmung im Hinblick 
auf eine große Veränderung im 
privaten Bereich. Mit Ihrer Ent-
scheidung liegen Sie diesmal 
goldrichtig. 

Es läuft nicht richtig rund, das 
spüren Sie – und bleiben doch ta-
tenlos. Warum sind Sie zu stolz, 
neue Berechnungen anzustellen 
und eventuell einen Fehler ein-
zugestehen?

Sie stecken voller Energie und es 
fällt Ihnen leicht, neue komplexe 
Sachverhalten zu erfassen. Ma-
chen Sie sich diesen günstigen 
Umstand für Ihr neues Projekt 
zunutze!

Das Ende einer Bekanntschaft 
sollte für Sie kein Grund zum 
Trauern sein. Konzentrieren Sie 
Ihre Zuneigung verstärkt auf 
jene Menschen, die es wirklich 
wert sind. 

Eine Entwicklung war über die 
Feiertage etwas ins Stocken ge-
raten, jetzt kommt sie langsam 
wieder in Gang. Das ist auch 
notwendig, denn allzu viel Zeit 
haben Sie nicht mehr.

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Schuhmacherei und 
Schlüssel Notdienst
Hauptstraße 27 · 65843 Sulzbach (Ts.)
Tel. 06196/73955 oder 0171/40 05499
www.schuhmacherei-sulzbach.de

Ostring 2 | Limes · 65824 Schwalbach
Tel. 06196 | 3001 · www.auto-schwalbach.de

WocheWoche
EschbornerEschborner

Klick . . . 

unter
taunus-nachrichten.de

Internet

                kostenfrei
               im

WocheWoche
SchwalbacherSchwalbacher

Neujahrskonzert „Jazz am Montag“

Der Kulturkreis präsentiert mit dem Jazzclub Schwalbach zum Jahresanfang ein Highlight 
in seiner Veranstaltungsreihe „Jazz am Montag“. Am Montag, 8. Januar, �ndet das Konzert 
in der Limeskirchengemeinde, Ostring 15, statt. Beginn ist um 19 Uhr. Der Eintritt beträgt 
20 Euro, für Schüler und Studenten gibt es 50 Prozent Ermäßigung. Die beiden Altmeister 
John Defferary (Klarinette) und Herbert Christ (Trompete) sind immer auf der Suche nach 
neuen professionellen Musikern, die sich oftmals mit anderen musikalischen Schwerpunkten 
beschäftigen. Bei diesem Konzert spielen erstmalig in einer swingenden Session zusammen 
in der Rhythmusgruppe Nikita Bratus am Piano, Carsten Schneider an der Gitarre und Florian 
Werther am Kontrabass. Herbert Christ, der sich selbst als Jazz-Aktivist bezeichnet, hatte die 
Idee zu einer außergewöhnlichen Formation, die in einer Art kammermusikalischer Ausrich-
tung Jazz-Perlen und Evergreens in einer professionellen Jazz-Show vorstellt. Dabei werden 
bewusst in dieser schwierigen Zeit voller tragischer Begebenheiten Stücke erklingen, die die 
Liebe in vielen Facetten beinhaltet. Foto: Swingers & Stringers privat

Kostenlose Erstberatung 
für Modernisierungswillige
Schwalbach (sbw). Schwalbach bietet zusam-
men mit der „LandesEnergieAgentur“ Hessen 
(LEA Hessen) Erstberatungen für Immobilien-
besitzer, die energetisch modernisieren wollen.
Bürger, die wissen wollen, wie sie Energie spa-
ren können oder die bereits Maßnahmen pla-
nen, können sich ab sofort von Energieberatern 
aus der Region online oder telefonisch bera-
ten lassen. „Dabei können Immobilienbesitzer 
etwa Fragen zu energiesparenden Heizsys-
temen, erneuerbaren Energien, Solarenergie, 
Dämmung oder Förderprogrammen stellen“, so 
Bürgermeister Alexander Immisch. Die Bera-
tungen werden vom Hessischen Wirtschaftsmi-
nisterium �nanziert und über das Netzwerk der 

LEA Hessen organisiert: „Unsere Beratungen 
sorgen für mehr Energieef�zienz und zeigen, 
was am eigenen Haus energetisch verbessert 
werden kann. Ob zum Beispiel ein Austausch 
der Fenster, eine Dämmung der obersten Ge-
schossdecke oder eine umfassende Modernisie-
rung sinnvoll sind, was Maßnahmen kosten und 
wie schnell sie sich rechnen“, erklärt Dr. Kars-
ten McGovern, Geschäftsführer der LEA Hes-
sen.  Voraussetzung für eine Beratung ist eine 
Registrierung unter www.hessen-spart-energie.
de/energieberatung. Danach können Fotos und 
Daten zum Objekt hochgeladen sowie ein indi-
vidueller Beratungstermin ausgewählt werden. 
Ein Termin dauert bis zu 60 Minuten.
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Die „singfonie Eschborn“ reist 
zum Jahresende nach Wien
Eschborn (ew). Zum Jahresabschluss stand 
für rund 40 Sänger ein besonderes Highlight 
im Konzertkalender – eine mehrtägige Reise 
nach Wien zum Internationalen Adventssin-
gen. Rund 100 Chöre aus aller Welt berei-
chern vor Weihnachten das Musikleben der 
österreichischen Hauptstadt mit vielen Kon-
zerten in Kirchen, dem Festsaal des Rathauses 
und in sozialen Einrichtungen, und die „sing-
fonie Eschborn“, stimmlich verstärkt durch 
mehrere Projektteilnehmer, war Teil dieser 
wunderbaren Veranstaltung.
Drei volle Tage standen dem Chor zur Verfü-
gung, um Wien zu erleben. Auf einer Stadt-
rundfahrt unter der Leitung einer versierten 
Gästeführerin wurden erste Eindrücke von der 
Stadt mit ihren imposanten Sehenswürdigkei-
ten vermittelt, es blieb aber auch noch Zeit für 
weitere Erkundungen auf eigene Faust. Be-
sonders beliebt waren Besuche der verschie-
denen Weihnachtsmärkte und der typischen 
Wiener Kaffeehäuser.
Im Vordergrund stand aber natürlich das mu-
sikalische Programm. In einem Seniorenheim 
gab der Chor ein kleines Adventskonzert. Die 
schmucke Kapelle der Einrichtung war gut 
besucht, viele Zuhörer lauschten berührt der 
Musik und manche sangen bei bekannten Lie-
dern wie „O du fröhliche“ oder „Feliz navi-
dad“ auch mit. Ein weiteres großartiges Er-
lebnis war der Gottesdienst in der Lueger-
Kirche auf dem Wiener Zentralfriedhof, den 
der Chor musikalisch begleiten durfte. Unge-
wohnt war die Akustik in der gewaltigen Ju-
gendstilkirche, in der die Töne lange nachhal-
len, sodass es wirkte, als sei der Chor doppelt 
so groß. Im Anschluss an den Gottesdienst 

durfte eine Besichtigung der Ehrengräber be-
rühmter Musiker und anderer Prominenter, 
die auf dem Wiener Zentralfriedhof bestattet 
sind, natürlich nicht fehlen.
Höhepunkt der Chorreise war aber zweifellos 
der Auftritt im imposanten Festsaal des Rat-
hauses. Im Rahmen des Internationalen Ad-
ventssingens präsentierte alle halbe Stunde 
ein anderer Chor sein Adventsprogramm auf 
der festlich geschmückten Bühne. Die Veran-
staltung lockte zahlreiche Besucher an, die in 
der wunderbaren Atmosphäre des Saales in 
vorweihnachtliche Stimmung versetzt wur-
den. Die „singfonie Eschborn“ zeigte ihre 
Vielseitigkeit, indem sie Advents- und 
Weihnachtslieder, aber auch andere geistliche 
Stücke vortrug, einige a cappella, andere mit 
Klavierbegleitung, und in unterschiedlichen 
Sprachen – Deutsch, Englisch, Latein und so-
gar Schwedisch und Spanisch – und wurde 
mit gebührendem Applaus bedacht. Mit einem 
feucht-fröhlichen Abend in einem Heurigen-
lokal in Grinzing gingen die abwechslungs- 
und erlebnisreichen Tage in Wien schließlich 
zu Ende.
Die „singfonie Eschborn“ bedankt sich bei 
dem Reiseveranstalter Donell aus Düsseldorf 
für die hervorragende Organisation der Reise 
mit den verschiedenen Programmpunkten, die 
problemlosen Bustransfers und die gute Aus-
wahl des Hotels und der Restaurants. Ein ganz 
besonders herzlicher Dank gilt den Projekt-
teilnehmern, die sich bereitwillig und mit gro-
ßem Engagement in den Chor eingefügt und 
ihn sehr bereichert haben. Die „singfonie 
Eschborn“ wünscht allen ein frohes neues 
Jahr und Glück – „próspero año y felicidad“!

Schöne Spende der Mitarbeiter

Die Mitarbeiter der Firma Ravens 51 verzichteten auf Weihnachtsgeschenke und Weihnachts-
feiern und spendeten das Geld verschiedenen Organisationen. Auf Vorschlag von Mitarbeiterin 
Bianca Kuhfuß wurden dem Verein „Kindertaler“ 500 Euro im Kindergarten „1000füßler“ 
übergeben. In einem kurzen Video konnte Katrin Behrens sich bei den Mitarbeitern bedanken 
und einen Einblick über die Hilfsmaßnahmen des Vereins geben. Foto: Stadt Schwalbach

Neuer Bücherschrank übergeben

Der neue Bücherschrank Ecke Sauererlenstraße/Gartenstraße wurde vor Kurzem der Öffent-
lichkeit übergeben. Das „Stadtmöbel“ hatte die Stadtbücherei bei der Schüler�rma „Holzwerk-
statt“ der Friedrich-Ebert-Schule in Auftrag gegeben. Erster Stadtrat Thomas Milkowitsch 
dankte  allen Beteiligten, insbesondere der Schüler�rma und den beiden bürgerschaftlich En-
gagierten Hans Joachim Rauh und Birgit Hartmann, die die Betreuung dieses Bücherschranks 
übernehmen werden. Die Leiterin der Stadtbücherei Christiane Graf hob hervor, dass die Stadt 
zwar einen Bücherschrank aufstellen könne, mit interessanten Büchern bestücken und somit 
zum Leben erwecken, könnten diesen jedoch nur die Leser selbst. Vier Schüler der Holzwerk-
statt hatten im Unterricht und in einer Projektwoche rund 70 Stunden an dem öffentlichen 
Bücherschrank gearbeitet: Atakan Kandemir, Milad Jaweed, Hadi Ayoub und Mohammed 
Kurt. Die Schülerin Katharina Abraham gestaltete das Schild in Brandmalerei-Technik. Dazu 
sagt der Lehrer Martin Wehner: „Für die Schüler�rma war das ein Großprojekt, doch Schüler, 
die handwerkliches Geschick haben, können so einen Bücherschrank herstellen. Das ist fast 
schon ein Gesellenstück.“ 48 Schüler sind im Wahlp�ichtunterricht in der Holzwerkstatt tätig. 
Das Betonfundament für den zweiten Schwalbacher Bücherschrank hatte der städtische Bauhof 
gegossen. Der erste wurde in Form einer Telefonzelle im S-Bahnhof am Marktplatz eingerich-
tet, betreut wird dieser von Marianne Adamek. Foto: Stadt Schwalbach

Der Eschborner Chor „singfonie“ bei seiner Reise nach Wien auf dem Zentralfriedhof vor der 
Lueger-Kirche, in der er einen Gottesdienst musikalisch begleitet hat. Foto: singfonie-privat

Vortrag zu den Gefährdungen 
der Demokratie von rechts
Schwalbach (sbw). Welche Bedrohung von 
rechtsextremen Gruppierungen für die hiesige 
Demokratie ausgeht und welcher Stellenwert 
dabei der Partei AfD zukommt, erläuterte Pro-
fessor i. R. Dr. Benno Hafeneger auf der 
Grundlage von aktuellen Studien bei einer 
Diskussionsveranstaltung in der Evangeli-
schen Limesgemeinde in Schwalbach vor ei-
ner interessierten Zuhörerschaft. Wie Willi 
Schelwies berichtet, hatte hierzu kürzlich die 
Gesellschaft für Christlich-Jüdische Zusam-
menarbeit (GCJZ) im MTK und das Bündnis 
„Main-Taunus – Deine Stimme gegen rechts“ 
eingeladen. 
Prof. Dr. Hafeneger war Erziehungswissen-
schaftler an der Universität Marburg und hat 
sich in vielen Veröffentlichungen mit dem 
Thema Extremismus befasst.
Zum Einstieg erläuterte er auf der Grundlage 
der alle zwei Monate erscheinenden Monito-
ring-Berichte des „Beratungsnetzwerkes Hes-
sen“ Entwicklungen und Merkmale des rech-
ten Spektrums. Die Berichte beschreiben Er-
eignisse vom Alltagsrassismus bis zu Gewalt-
delikten. So gab es im Dezember 2022 eine 
Razzia gegen die „Patriotische Union“ mit der 
Verhaftung der zentralen Figur des „Prinzen 
Reuss“ und weiteren 63 Personen aus dem 
Umfeld. 
Seit es der AfD gelungen ist, hohe Wahlergeb-
nisse bei den Landtagswahlen zu erreichen – 
so in Hessen in diesem Jahr mit 18,4 Prozent – 
hat sie eine neue Dramaturgie entwickelt. Ihr 
Ziel ist es, von innen über Wahlen eine andere 
Republik zu schaffen, wie es bereits in Un-
garn gelungen ist. Nächstes Ziel sind die 
Landtagswahlen in Thüringen 2024 und das 
Erreichen der Sperrminorität von 33 Prozent 
und damit die Möglichkeit, die Parlaments-
präsidenten zu stellen. Damit bekäme „das 
gute Volk“ Ein�uss auf seine „korrupten Eli-
ten“. 
An einigen Beispielen erläuterte Prof. Hafen-
eger die politischen Inhalte der Partei: Erst 
wenn die AfD dran sei, käme das Interesse des 
Volkes zu seinem Recht. Wesentlich sei die 
Ablehnung von Zuwanderung und Asyl für 
Ge�üchtete. Das Bildungsverständnis sei eli-
tär – die Menschen seien ungleich, besonders 
Begabte müssten gefördert werden. Der Kli-
mawandel werde geleugnet. Gender sei eine 
Obsession. Europa sei eine Staatengemein-
schaft „der weißen Rasse“. Die Partei setze 
drei Politikmuster ein: Emotionalisierung, 
Personalisierung und Skandalisierung. Die 
Analyse des Wahlverhaltens zeige, dass diese 

Strategie insbesondere die überzeugt, die 
Angst um ihren gesellschaftlichen Status, den 
Arbeitsplatz und das Einkommen haben.
Die AfD sei inzwischen die stärkste Arbeiter-
partei. Sie werde von Personen mit mittleren 
Einkommen und mittlerer Bildung im Alter 
von 35 bis 55 Jahren gewählt. Zwei Drittel der 
Wähler seien Männer – etwa 50 Prozent ha-
ben eine diffuse Zukunftsangst. Eine Hälfte 
der Wähler seien „Gesinnungswähler“, die 
andere Hälfte „Protestwähler“. Wesentliche 
Ursache sei die existentielle Erfahrung einer 
Polykrise, die Tag für Tag medial vermittelt 
werde und subjektiv gedeutet werde.
Welche Gegenstrategien sind möglich? Die 
Politik müsse im politischen Alltag die rech-
ten Argumente dechiffrieren und adäquat und 
für den Bürger plausibel erklären – das ge-
schieht nur sehr unbefriedigend. Die Zivilge-
sellschaft müsse vor Ort Stellung beziehen 
und interne Diskurse in Gang setzen. Das sei 
eine Aufgabe für Erziehung und Bildung. Im 
Präventionsbereich laufen viele Programme. 
Die Bürgerschaft müsse sich trauen und sich 
der Auseinandersetzung stellen. Den Jugend-
lichen muss nach den negativen Erfahrungen 
in der Coronakrise wieder eine positive Pers-
pektive vermittelt werden. 
„Uns bleibt nichts anderes übrig, als dicke 
Bretter zu bohren“, so das Resümee von Prof. 
Hafeneger.

Professor i. R. Dr. Benno Hafeneger referiert 
bei einer interessanten Diskussionsveranstal-
tung. Foto: Günter Pabst
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Bürgerbudget geht in nächste 
Runde – Anträge ab Januar
Eschborn (ew). Geld von der Stadt erhalten, 
um damit eigene Ideen und Projekte umzuset-
zen, von denen alle etwas haben – das ist das 
Konzept des Eschborner Bürgerbudgets. 
Im vergangenen Jahr konnten zum ersten Mal 
Anträge eingereicht werden. Nach einem ver-
haltenen Start im vergangenen Sommer star-
tete am 1. Januar der nächste Bewerbungs-
zeitraum. Bis zum 29. Februar können neue 
Anträge gestellt werden. 
Doch wie läuft das Verfahren ab? Zunächst 
können Eschborner Bürger Projektanträge ein-
reichen. Dies ist für volljährige Personen auf 
folgenden Wegen möglich: per E-Mail an buer-
gerbudget@eschborn.de, schriftlich an die Stadt 
Eschborn, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, 
Rathausplatz 36, 65760 Eschborn oder online 
unter eschborn.de/buergerbudget. Alle Projekt-
vorschläge müssen eine Ansprechperson für das 
Gesamtvorhaben unter Angabe des vollständigen 
Namens, der Anschrift und des Geburtsdatums 
benennen. Die Anträge müssen zudem eine Pro-
jektbeschreibung, gegebenenfalls eine Ortsbe-
schreibung, eine plausible Kostenschätzung und 
die geschätzte Projektdauer enthalten. Letztere 
sollte nicht mehr als zwölf Monate umfassen. 
Kinder und Jugendliche können ihre Vorschläge 
über die Kinder- und Jugendbeiräte einreichen.
Anschließend werden die eingereichten Pro-
jektvorschläge von der Stadtverwaltung über-
prüft. Sie müssen der Richtlinie zum Eschbor-

ner Bürgerbudget – zu �nden unter www.
eschborn.de/buergerbudget – entsprechen. Die 
amtierende Bürgerjury beratschlagt über die 
Projekte und wählt geeignete aus. Auch 2024 
stehen im Rahmen des Bürgerbudgets insge-
samt 30  000 Euro zur Verfügung, einzelne 
Projekte können bis zu 5000 Euro veranschla-
gen. Die endgültige Entscheidung über die 
Auswahl trifft der Ausschuss für Jugend, So-
ziales und Sport. Die Projektverantwortlichen, 
deren Ideen ausgewählt wurden, erhalten die 
beantragte Summe. „Sowohl für die Bürger 
als auch für die Verwaltung ist das Eschborner 
Bürgerbudget neu, dementsprechend werden 
sich in der kommenden Zeit beide Seiten an 
das Vorgehen gewöhnen müssen. Die Abfol-
ge von Antragstellung, Prüfung, Beratung der 
Bürgerjury und Vergabe des Budgets beobach-
ten und optimieren wir stetig. Bereits im ers-
ten Turnus wurden der Stadtverwaltung span-
nende und gute Konzepte wie beispielsweise 
Müllsammelaktionen, eine Vortragsreihe oder 
Outdoor-Gesellschaftsspiele präsentiert“, be-
richtet Bürgermeister Adnan Shaikh. 
„Zu unserem Bedauern mussten einige An-
träge abgelehnt werden, weil sie nicht den 
Richtlinien entsprachen oder die Anträge zu-
rückgezogen wurden. Andere Projekte haben 
die Verwaltung und die Bürgerjury aber über-
zeugt. Wir freuen uns nun auf die Ideen, die 
2024 eingereicht werden“, so Shaikh.

Öffentliche Sitzung des
Arbeitskreises Inklusion
Eschborn (ew). Am Dienstag, 9. Januar, von 
18.30 bis 20.30 Uhr �ndet im Seniorenraum, 
Odenwaldstraße 22-24, wieder ein Treffen 
des Arbeitskreises Inklusion statt. Der Ar-
beitskreis hat sich entschieden, die Sitzung in 
den frühen Abend zu verschieben, um auch 
interessierten Arbeitnehmern die Chance zu 
geben, mitwirken zu können. 
Erste Stadträtin Bärbel Grade und die Teilnehmer 
des Arbeitskreises engagieren sich dafür, dass in 
Eschborn auch Menschen mit körperlichen, see-
lischen und geistigen Beeinträchtigungen gut le-
ben können. In Sitzungen und Begehungen wer-
den mögliche Barrieren im öffentlichen Raum 
identi�ziert und Vorschläge zu deren Beseitigung 

erarbeitet. Beim Bau von städtischen Gebäuden 
wird der Arbeitskreis ebenso befragt und einbe-
zogen wie bei dem Umbau von barrierefreien 
Haltestellen für die Busse und S-Bahnen.
In dieser Sitzung wird der Maßnahmenkata-
log der Stadt Eschborn aus dem vergangenen 
Jahr weiterentwickelt. Die Begleitung von 
Bauprojekten, insbesondere in der Planungs-
phase und Aktionen stehen auf der Agenda. 
Des weiteren steht die Planung für dieses Jahr 
auf dem Programm. Personen, die für die Teil-
nahme am Arbeitskreis eine Übersetzung in 
Gebärdensprache benötigen, werden gebeten, 
dies bei Susanne Däbritz per E-Mail an inklu-
sion@eschborn.de anzumelden.

Spielenachmittag und Bingo
Eschborn (ew). Am Montag, 8. Januar, geht 
es los. Dann �nden wieder die beliebten Spie-
lenachmittage im Seniorenraum des Erleb-
nishauses in der Odenwaldstraße 22-24 statt. 
Hannelore Böhme lädt ab 14 Uhr Senioren 
ein, Kaffee und Kuchen zu genießen und di-
rekt im Anschluss Karten und Rummy Cup 
zu spielen.
Für die Bingo-Begeisterten geht es am Don-
nerstag, 25. Januar, um 14 Uhr zum ersten 
Mal im neuen Jahr wieder um die richtigen 
Zahlen. Die Bingo-Nachmittage im Erleb-

nishaus in der Odenwaldstraße sind bei den 
Eschborner Senioren sehr beliebt und immer 
gut besucht. „Es ist sehr spannend, wenn die 
Zahlen angesagt werden und man blitzschnell 
schauen muss, ob die eigene Zahl dabei ist“, 
so eine Bingo-Freundin. 
Kleine Gewinne machen das Spiel für alle 
Teilnehmer noch attraktiver. Organisiert und 
betreut werden die Bingo-Nachmittage von 
Maja Mauer und Horst Lothring. Auch beim 
Bingo startet der Nachmittag mit Kaffee und 
Kuchen. 

ANK ÄUFE

ASIATIKA gesucht: 
Buddhas, Jade, Textilien uvm.

Tel: 0611-305592
www.kunsthandel-bursch.de 

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 

Tel. 06171/55497 
oder 0171/2060060

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
Tel. 06171/55497 oder 0171/2060060

Suche Rasentraktor, Hochgras-
mäher oder Balkenmäher sowie ei-
nen PKW-Anhänger oder Pferdean-
hänger.  Tel. 0177/7177706

Kaufe bei Barzahlung alte und 
nostalgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Kaufe alte Teakmöbel 50-70er 
Jahre (Sofa, Sessel, Sideboard, 
Tisch) auch rest.bedürftig sowie 
Kultkleidung, Schallplatten und al-
tes Blechspielzeug dieser Epochen.

 Tel 0176/45770885

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Sammler kauft: Tafelsilber-Besteck,
Musikinstrumente, Porzellan, Zinn, 
Taschen und Armbanduhren auch 
defekt, Münzen aller Art.

Tel. 0157/54508949

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Ich bin ein Hobbybastler und su-
che Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
oder Papiere stören mich nicht. Ha-
ben Sie etwas für mich? Ich freue 
mich auf Ihren Anruf. Zahle bar.  

Tel. 06401/90160

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Dame kauft: Pelze aller Art, Kleider, 
Leder- u. Krokotaschen, Bernstein, 
Nähmaschinen, Ölgemälde, Bilder, 
Schreibmaschinen, Gardinen, Pup-
pen, Schallplatten, Zinn, Porzellan, 
Modeschmuck, Silber, Uhren, Mün-
zen, Alt- und Bruchgold, Zahngold, 
Goldschmuck, Bleikristall, Bücher, 
Briefmarken, Perlen, Silberbesteck, 
Ferngläser, Perücken, Möbel, Teppi-
che, Bilder, Orden, Krüge. Auch 
Wohnungsau� ösungen und kom-
plette Nachlässe. 100 % seriös. 
Höchstpreise bar vor Ort, kostenlo-
se Anfahrt, Beratung sowie Wertein-
schätzung. Tägl. 7:00 - 21:30 Uhr 
(auch am Wochenende)

Tel. 069/25718443

Geigenbauer kauft zu Höchstprei-
sen alte Geigen, Cello, Kontrabass, 
Bratsche, Saxophon auch repara-
turbedürftiges.  Tel. 0176/37656265

Sammler kauft: Pelze aller Art, Klei-
der, Leder- u. Krokotaschen, Bern-
stein, Nähmaschinen, Ölgemälde, 
Bilder, Schreibmaschinen, Gardi-
nen, Puppen, Schallplatten, Zinn, 
Porzellan, Modeschmuck, Silber, 
Uhren, Münzen, Alt- und Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Bleikris-
tall, Bücher, Briefmarken, Perlen, 
Silberbesteck, Ferngläser, Perü-
cken, Möbel, Teppiche, Bilder, Or-
den, Krüge. Auch Wohnungsau� ö-
sungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7:00 
- 21:30 Uhr (auch am Wochenende.

Tel. 069/67704886

Frau Patrizia kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschinen, Puppen, Alt- und 
Bruchgold, Krüge, Bilder, Silberbe-
steck, Schreibmaschinen, Perü-
cken, Porzellan, Gardinen, Teppi-
che, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, kompl. Nachlässe. 
Haushaltsau� ösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wert- 
einschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/3358229

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

Herr Leibnitz kauft: Pelze aller Art, 
Bekleidung, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Leder- u. 
Krokotaschen, Figuren, u. Eisen-
bahn, Münzen, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Blei kristalle, Bilder, Zinn, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsau� ösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. dis-
kret, Barabwicklung vor Ort. Von 
Mo. – So. 8.00 – 20.00 Uhr

Tel. 06172/9818709

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  

Tel. 069/89004093

Frau Menzen kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt.- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100 % seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 

Tel. 06196/4026889

AN- u. VERKAUF
von Briefmarken, Notgeld, An-
sichts-/Postkarten und Münzen

R. John · 65779 Kelkheim 
06174/61264

Ankauf von Designklassikern,
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m. 
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

Die au� agenstärksten 
Lokalzeitungen 

für Ihre 
lokale Werbung!

Bad Homburger/

Friedrichsdorfer Woche

Oberurseler/Steinbacher Woche

Kronberger Bote

Königsteiner Woche

Kelkheimer Zeitung

Eschborner Woche

Schwalbacher Woche

Bad Sodener Woche

AUTOMARKT

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Wir kaufen Ihr 
Wohnmobil & Wohnwagen!
0800-1860000 (kostenlos)
www.ankaufwohnmobile.de

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

MOTORR AD/
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, 
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, 
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum 
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203

oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

KENNENLERNEN

Geschäftsmann, 62 J., 1,86m, ge-
p� egt, elegant, Akad., diskret, sucht 
attraktive reife 70+J. Dame, be-
suchbar, für Tagesfreizeiten.

 Chiffre OW 2401

PARTNERSCHAFT

Neujahrswunsch!! Mann, 64, 181, 
NR. Wünscht sich eine Frau zum 
Lieben, Leben und Lachen sowie 
alles was zu zweit Spaß macht. Bin 
Finanziell unabhängig. BMB und 
keine Email Adressen!! 

Chiffre OW 2402

Mann, Bj. 59, 181, NR, in gute 
Hände abzugeben bei nicht gefallen 
Umtausch möglich!!

Chiffre OW 2403

Ich, 74 Jahre, verwitwet suche 
Gleichgesinnte. Darf auch etwas 
jünger sein. Ich reise gerne, bin 
sportlich aktiv. Zusammenziehen 
mgl., Kontakt (evtl. mit Bild) an 

Chiffre VT 01/01

PARTNERVERMITTLUNG

➤ Margit, 74 J., gep� egt, mit schöner weibl. 
Figur. Seit ich verwitwet bin, fühle ich mich 
sehr einsam. Die Zeit heilt längst nicht alle 
Wunden, aber dennoch bin ich jetzt wieder
bereit, in die Zukunft zu blicken. Gerne kön-
nen wir uns verabreden oder ich komme Sie 
mit meinem Auto besuchen. Kostenl. Anruf, 
Pd-Seniorenglück Tel. 0800-7774050

➤ Heike, 63 J., liebevoll, romant. u. eine
unglaublich gute Köchin. Die schönsten Dinge
kann man sich nicht kaufen - Familie, Glück,
Freunde u. das Wichtigste: Die Liebe! Ich fühle 
mich so einsam, wie nie zuvor. Mir fehlt ein 
lieber Mann zum Glücklichsein u. glücklich
machen. Ruf jetzt üb. pv an u. lass 2024 unser
Jahr werden. Tel. 0176-57889239

♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥

BETREUUNG/
PFLEGE

Freundliche und hilfsbereite, 
deutschsprachige Persönlichkeit 
mit hauswirtschaftlichen Kenntnis-
sen zur Unterstützung für eine älte-
re, behinderte, jedoch beru� ich 
noch aktive Dame in gep� egtem 
Zuhause gesucht. Ihr Wohnort in 
der Nähe des Schafhofs wäre güns-
tig. 6 bis 8 Stunden pro Woche. 

Tel. 06173/79299
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PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

Tel. 06172-59 44 003

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause.
Tel. 06172/287495

KINDERBETREUUNG

Stud. Sozialarbeiterin & Mutter
mit langjähriger (Führungs-) Erfah-
rung in Krippe und KITA bietet stun-
denweise Betreuung f. Babies & 
Kleinkinder à 20,- €/Std. 

Chiffre OW 2406

IMMOBILIEN
MARKT

GARTEN-/
BAUGRUNDSTÜCK

Suche Platz für Obstbäume. Ger-
ne bei Seulberg/Rodheim o. Umge-
bung. Wem fehlt die Zeit oder Kraft, 
um seine (Obst-)Wiese oder sein 
Gartengrundstück weiter zu bestel-
len und ist bereit, diese/s in gute 
Hände zu verkaufen? Schaue mir 
auch Ungep� egtes an.

 Tel. 0177/6013599

Grundstück gesucht. 200 - 400 m2 

Fam. Straub. Tel. 0176/34494789 
 o.bstraub@bullmann.de

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hoch-
taunuskreis.  Tel. 0173/6802655

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.

Tel. 06171/9519646

Wir suchen ein Mehrfamilienhaus 
von Privat zum Kauf.

Tel. 0177/8040808

Familie sucht EFH mit Einlieger-
wohnung o. 2-Familien-Haus zum 
Kauf (ohne Makler) für gemeinsa-
mes Wohnen mit Omi und Opi in 
Eschborn o. Niederhöchstadt. Ab 
100 m2 Wohn� äche der größeren 
Einheit.  Tel. 0174/4986900
 E-Mail: zfh_eschborn@gmx.de

Kaufe ETW zur langfristigen Ver-
mietung, gerne auch an bisherigen 
Eigentümer in Bad Homburg, Ober-
ursel, Friedrichdorf bis 300.000,- €. 
Ohne Makler von Privat an Privat. 

Tel. 0159/02231536

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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Ab sofort. Junge Familie mit Kin-
dern sucht Haus mit Garten oder 
Baugrundstück zum Kauf.

 Tel. 0172/9133647

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  

Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.

Tel. 06174/931191

Junge Akademiker-Familie sucht 
von privat ein EFH/DHH m. Garten 
od. Baugrundstück zum Kauf. Be-
vorzugt Königstein, Kronberg, Bad 
Soden, Schmitten, HG, Oberursel. 
Danke für Ihre Kontaktaufnahme!  

Tel. 01577/6218749

IMMOBILIEN-
ANGEBOTE

Freistehendes EFH, Oberursel City,
WFL 104 m², Grundstück 471 m², 
Sanierung! VHB 790.000,-€

Chiffre OW 2404

Bad Homburg Zentrum, 4-Zi-
Whg., BJ 72, Topzustand, 100 m², 
Lift, 1. Stock, Balkon-Loggia mit 
Blick ins Grüne: Preis 540.000,- € 
plus Garage 20.000,- €.

 Tel. 0172/3727484

HG Ober-Erlenbach, 3 Zimmer, 
Küche, Bad, gr. Balkon 74 m² VB 
230.000,- €.  Tel. 0178/5152529

Wohn-Geschäftshaus in Frank-
furt-Kalbach, 630m² Grundstück, 
260m² W� ., 425m² NFL, für nur 
699.000,- € zu verkaufen. Direkt 
vom Eigent.  Tel. 0178/6064305

MIETGESUCHE

Ich suche baldmöglichst eine 1-2 
Zimmerwohnung in Bad Homburg 
oder nähere Umgebung mit Wohn-
berechtigungsschein. Größe bis ca. 
50 m², Kaltmiete bis 520,- €. Voraus-
setzung barrierefrei mit Aufzug, 
Hund sollte erlaubt sein.

 Chiffre OW 4102

Akademikerehepaar sucht eine 
ruhige 2½ bis 3 ZKBB Mietwohnung 
ab 01.03.2024 oder später in Kron-
berg, Bad Soden , Schwalbach Ts. 
oder Bad Homburg mit langfristi-
gem Mietvertrag.

Tel. +49(0)173/3904933

Ukrainisches Ehepaar sucht Woh-
nung, Mann (48) Rollstuhlfahrer und 
Frau (44) + Katze mit Papieren. Max. 
60m2 bis 700,- €. Tel. 0179/9379623

Lagermitarbeiter aus Kronberg, 
sucht 1 Zimmer Wohnung in der 
Umgebung von Eschborn, Kron-
berg, Niederhöchstadt. Bis 600,- € 
Warmmiete. Tel. 0178/4457400

Ukrainische Familie, 5 Personen 
(48, 38, 18, 8, 6), ein Rollstuhlfahrer, 
sauber, ordentlich, ohne schlechte 
Gewohnheiten, keine Haustiere. 
Max. 100 m2, bis 1100,- €.

Tel. 0152/26860992 
 alexej.geschaft@gmail.com

Ehepaar aus der Ukraine, m 38 
(Rollstuhl), w 37 sucht Wohnung, 
max. 60 m2, bis 700,- € 

Tel. 0162/1635354

VERMIETUNG

Alt Schwalbach, helle 1-Zimmer 
Wohnung mit neuer Küchenzeile 
(35 m²) in kleiner Wohneinheit ab so-
fort zu vermieten. Fußläu� g zur 
S-Bahn und Einkaufsmöglichkeiten. 
Frisch renoviert, neue Objekte im 
Bad mit Fenster. 550,- € kalt zzgl. 
150,- € Umlagen. Tel. 0172/6508694

Helle 2-Zimmer-Wohnung in 
Oberstedten zu vermieten: ca. 
60m², offener Wohn-Essbereich mit 
Küchenzeile, Tageslichtbad, sep. 
Eingang, Garten, 720,- € + Umlagen 
ca. 180,- € + Kaution.
  Tel. 0172/1500933 ab 17 Uhr

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Sylt Fewo FEHS m. 2 App. – f. 2 
Pers. 40m² + Terr. / f. 2-4 Pers. 
60m². Tel. 06171/51182   
 www.haus-hanne-sylt.de

NACHHILFE

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.

Tel. 0162/3360685

Mathe u. Physik besser meistern! 
Nachhilfe-erfahrener Physiker hilft 
für alle Klassen bis Abi inkl. LK mit 
Einzelunterricht bei Ihnen zu Hause. 

Tel. 0172/6944644

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Oberursel, wer hat Zeit und Lust 3 x 
wöchentl. in der Mittagszeit für ca. 
2 Std. im Haushalt zu helfen?

Tel. 0172/6999885

Wir suchen eine kinderfreundliche 
Unterstützung im privaten Haushalt 
für 9 Stunden pro Woche (idealer-
weise 3x3 Stunden an verschiede-
nen Tagen) in Bad Homburg und 
bieten einen Stundenlohn von 16 
Euro pro Stunde. Die Aufgaben um-
schließen Waschen und Bügeln so-
wie auch das Reingingen und ggf. 
Aufräumen der Wohnung. Hätten 
Sie Interesse? Wir freuen uns von 
Ihnen zu hören. Chiffre OW 2405

Nette Familie in Schwalbach sucht
Haushaltshilfe auf Minijob-Basis; 
Flexibilität gewährleistet. 

Tel. 0173/2926796

Gesucht: Haushaltshilfe (Minijob) 
für nette 3-köp� ge Familie in Bad 
Homburg-Kirdorf (tierfreier NR-Haus-
halt). 8-12 Std./Woche, Zeiteintei-
lung nach Absprache. Ihre Aufga-
ben: Putzen, Waschen, Bügeln, 
Einkaufen. Gelegentlich und nach 
Absprache Babysitting unseres 
5-jährigen Sohnes am Abend. Sie 
arbeiten sorgfältig, sprechen Deutsch
und haben Führerschein und Auto. 
Wir zahlen über Mindestlohn plus 
Fahrtkostenzuschuss und Sachbe-
zug. Interesse? Dann freuen wir uns 
über eine kurze E-Mail an

 cramily@magenta.de

Mach mit bei uns! Mitarbeiter ge-
sucht. Versierter Handwerker (Flie-
senleger, Maler), möglichst mit Füh-
rerschein u. PKW. Gern auch auf 
520,- € - Basis. Ruf gleich an. 

Tel. 0174/5110287

Zuverlässige deutschsprachige
Putz- + Haushaltshilfe, RH, Lieder-
bach, 1x/ Wo, 3 Std., gesucht. 

Tel. 0160/8154358

Haushaltshilfe in Kelkheim-Müns-
ter gesucht 3x im Monat, freitags für 
5 Stunden. Gute Deutschkenntnisse 
erwünscht. Tel. 06195/74171

Junge Familie mit 2 kl. Kindern
sucht Putzhilfe in Kronberg. 

Tel. 0163/7444470

Benötige Hilfe bei Textverarbeitung 
und einfachen Buchhaltungsarbei-
ten. Die Interessentin, die mit mir 
das Taunus-Gymnasium besucht 
hatte, bitte nochmals melden.

Tel. 06174/9528634

Zuverlässige, sympathische Haus-
haltshilfe, deutschsprechend, mobil 
stundenweise (ca.10-15 Std.) nach 
Kronberg gesucht. Wohnung ca. 
60 m2 kann gestellt werden. Gern an 
Paar mit Übernahme von Haus-
meister / Gartenarbeiten als Neben-
tätigkeit. Bewerbungen m. Referen-
zen an:
 haushaltshilfe-neu@t-online.de

Wir suchen ab 2024 für 4-5 Stun-
den die Woche eine Putzhilfe in 
Glashütten.  Tel. 0171/6231761

STELLENGESUCHE

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, � exibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Erfahrener Fliesenleger bietet: 
Fliesenverlegung aller Art, Badsa-
nierung, Terrassen/Balkonsanierung,
Treppensanierung.
  Tel. 0163/6057361

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Baumfällung, Zaunmontage, P� as-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Schnelles, zuverl. und preisw. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter:

Tel. 01578/3163313

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Gebäudereinigung, Büroreinigung, 
Treppenhausreinigung, Umzugsrei-
nigung und Entrümpelungsarbeit. 

Tel. 01511/0720557

Erfahrene Haushaltshilfe und 
Köchin sucht neues Betätigungsfeld 
in gehobenen Haushalt, vorwiegend 
im Raum Bad Homburg.

Tel. 0173/1931734

Renovierungen aller Art: Fliesenle-
gen, Parkett und Laminat, Trocken-
bau, Maler- und Tapezierarbeiten, 
Fassadenarbeiten. Schnell, qualita-
tiv und zuverlässig.

 Tel. 0157/58666956

Renovieren mit Biss! Ihr günstiger 
Renovierungsfachmann. Wir über-
nehmen perfekte Maler- und Tape-
zierarbeiten. Bodenverlegung, Fas-
sadenbau, Gebäudemesstechnik, 
Dachziegelreinigung/-sanierung 
und Kanalabdichtung nach Ihren 
Wünschen.  Tel. 0174/5110287

Zuverlässige, sorgfältige, deu tsch -
sprachige Putzperle sucht Arbeit in 
Privathaushalt. Tel. 0176/24104363

Übernehme Ihre Gartenarbeiten.
Gerne in Dauerp� ege, mache Ihren 
Garten Frühlings� t. Auch Hof u. 
Straßenreinigung.  

Tel. 0152/08733643 o. 
 06195/724874

Gebäudereinigung, Hausmeister-
service, Fenster putzen, Treppenrei-
nigung ect.  Tel. 01523/7724941

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit
für Gartenp� ege, P� asterarbeiten, 
Baump� ege und Baumfällung. 

Tel. 01523/7724941

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Private Fensterreinigung, Jalousi-
enreinigung und Dachreinigung 

Tel. 0176/22035041

Gartenbau, Terrassen- und P� as-
terarbeiten, Grünp� ege und Haus-
meisterservice.  Tel. 0176/2203541

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, P� aster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.

Tel. 0157/78482071

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Tapezieren, Bodenverle-
gen und alles was rund ums Haus 
gehört.  Tel. 0176/24171167

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Au� ösung. Tel. 0171/8629401

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

UNTERRICHT

Study smarter, not harder! Ab-
schlussorientiertes Coaching mit pä-
dagogisch erfahrenem Diplom-Kauf-
mann (Mathematik und Wirtschafts-
lehre).  Tel. 06172/9234095

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachlehrer für Anfänger u. 
Fortgeschritten, einzeln u. kleine 
Gruppe.  Tel. 06172/764775
  u. 0160/93426110

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 

Tel. 06174/298556

Endlich Englisch meistern! Ef� zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.

Tel. 06174/298556

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/52111811

VERK ÄUFE

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler,

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

Verkaufen in Bestzustand, DADA 
Pferdezimmer in Pinienholz: Him-
melbett, Kleiderschrank, Kommode, 
Schreibtisch, Bücherregal. Preis auf 
Anfrage!  Tel. 0178/5331699

Designer Wickeltisch (aus Holz, 
weiss) als Badewannenaufsatz kon-
zipiert!  Tel. 0178/5331699

VERSCHIEDENES

KORREKTURABZUG
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Wir digitalisieren 
Ihre Erinnerungen!

Super8 Filme, Videokassetten, 
Dias, Schallplatten und mehr…
In bester Qualität bei uns im 

Haus produziert.
Ringfoto König

Louisenstr. 89 
61348 Bad Homburg

Telefon 06172-685270

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge,
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung,
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Computerspezialist, IT-Ausbilder 
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router Tausch, Internet, Tele-
fon WLAN Kon� guration, Fernwar-
tung.  Tel. 06172/123066

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung),
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.

Tel. 0151/15762313

Haushaltsau� ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Entrümpelungen von Haus, Woh-
nung, Keller, Garage, schnell, sau-
ber, günstig. Deutsche Facharbeiter, 
seit 30 Jahren. Tel. 0171/3211155 

oder 06171/4251

Suche ständig Nachlässe (auch 
Beratung) – Haushaltsau� ösung 
und Entrümpelung seit 28 Jahren im 
Taunus.  Tel. 0176/47908470

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 

u. 0170/7202306

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

Umzug / Lagerung

Tel.: 0 69/67 57 58 Westerbachstr. 122
65936 Frankfurt

www.wahlumzug.de

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen 
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  14,00 €
bis 5 Zeilen  16,00 €
bis 6 Zeilen  18,00 €
bis 7 Zeilen  20,00 €
bis 8 Zeilen  22,00 €

je weitere Zeile 2,00 €

Chiffre :
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift:

IBAN:

Unterschrift:

DE

Auftraggeber, Name, Vorname:

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtau�age:
144.650 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche
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Schwalbacher WocheSchwalbacher Woche

Die SPD Schwalbach ist zum Auftakt des Jahres 2024 mit ihrem beliebten Neujahrsspazier-
gang wieder am Start und lädt alle Schwalbacher ein, sich am Samstagnachmittag, 13. Januar, 
wieder zusammen auf den Weg zum „Fuchstanz“ zu machen. Treffpunkt für diejenigen, die das 
Angebot einer Pkw-Mitfahrgelegenheit zum Ausgangspunkt des Spaziergangs nutzen möchten, 
ist wie immer um 13 Uhr am Wilhelm-Leuschner-Parkplatz beim Westring. Die Autos fahren 
dann bis zum Waldparkplatz oberhalb von Falkenstein, von wo aus es gemütlich etwa 45 Mi-
nuten zu Fuß weitergeht – bis zur gemeinsamen Einkehr auf 662 Metern Höhe im idyllisch 
zwischen Kleinem Feldberg und Altkönig gelegenen Waldgasthaus. Und dort geht die erste 
Runde auf die SPD – zum Wohl! Das Foto zeigt die gutgelaunte Wandertruppe beim Neujahrs-
spaziergang vor der Coronazeit. Foto: SPD Schwalbach

SPD lädt zum Neujahrsspaziergang ein
Ermittlung
eingestellt
Schwalbach (sbw). Die 
Stadt Schwalbach teilt mit, 
dass die Staatsanwaltschaft 
Frankfurt das Ermittlungs-
verfahren gegen Bürger-
meister Alexander Immisch 
wegen des Verdachts der 
Untreue eingestellt hat. Als 
rechtliche Grundlage wird 
Paragraph 170 Abs. 2 der 
Strafprozessordnung ange-
geben. Ursache für die Auf-
nahme von Ermittlungen 
waren Geldanlagen der Stadt 
bei der insolvent gegange-
nen Greensill-Bank.

Trickbetrug
Schwalbach (sbw). Ein un-
bekannter Täter erbeutete 
am 30. Dezember gegen 
14.30 Uhr in der Sulzbacher 
Straße mithilfe eines Wech-
selfallenschwindels Bargeld 
in Höhe von mehreren hun-
dert Euro. Er soll von  orien-
talischem Aussehen sein, et-
wa 30 Jahre alt, 1,60 bis 1,65 
Meter groß, von kräftiger 
Statur mit Bart, heller Win-
terjacke und Stickmütze. 
Die Kriminalpolizei in Sulz-
bach bittet um Hinweise un-
ter Telefon 06196-20730. 

Stadt wirft einen Blick zurück auf 2023
Schwalbach (sbw). Was waren die Schwer-
punkte der Arbeit der Stadtverwaltung 
Schwalbach im vergangenen Jahr? Der fol-
gende Blick zurück soll die wesentlichen 
Aufgaben noch einmal vor Augen führen.
Radverkehr: Die bundesweiten Stadtradeln-
Kampagne fand in Schwalbach zum neunten 
Mal statt, in diesem Jahr vom 5. bis zum 25. 
Juni. 442 aktive Radler machten mit, davon 
waren fast 150 erstmals dabei. Um den zahl-
reichen Radlern das Leben zu erleichtern, 
wurden an fünf Standorten neue Fahrradab-
stellanlagen geschaffen. Einige der bisher 
im Parkdeck untergebrachten Fahrradboxen 
stehen nun am Bürgerhaus. Sie wurden um 
weitere sechs neue Fahrradboxen ergänzt. 
Im Parkdeck gegenüber dem Eingang zum 
S-Bahnhof wurden zusätzlich moderne, 
witterungsgeschützte und sichere Fahr-
radabstellplätze und eine Reparaturstation 
errichtet. Auch am Jugendzentrum im Atri-
um gibt es jetzt überdachte Fahrradabstell-
plätze. Die Maßnahmen erfolgten in Zu-
sammenarbeit mit dem Regionalverband 
„FrankfurtRheinMain“.
Straßenverkehr: Ein neues Messfahrzeug 
für die mobile Geschwindigkeitsmessung 
wurde angeschafft. Die Anzahl der Kontrol-
len konnte dadurch erhöht werden, was viele 
Schwalbacher schätzen.
Bauen: Zum Auftakt des Interkulturellen 
Marktplatzfestes mit verkaufsoffenem Sonn-
tag am 3. September wurde der neu gestaltete 
untere Marktplatz der Öffentlichkeit überge-
ben. Die Gartenstraße wurde fertiggestellt, 
ebenso die Meisen- und die Grabenstraße.
Bebauungspläne: Für die geplante Zusam-
menlegung von städtischem Bauhof und 
Feuerwehrhaus an der Berliner Straße hat die 
Stadtverordnetenversammlung mit der Ände-
rung des Bebauungsplans Nr. 43 im Septem-
ber das Baurecht geschaffen. 
Schon im Juli hatte das Stadtparlament der 
Änderung des Bebauungsplans Nr. 110 für 
die städtische Fläche Am Erlenborn zuge-
stimmt. Dessen eigentliches Ziel, Wohnraum 
zu schaffen, muss jedoch kurzfristig zurück-
gestellt werden. Denn diese Fläche soll jetzt 
dazu dienen, einen Ersatz für das Schulkin-
derhaus „Moosburg“ zu errichten. Davon un-
berührt bleibt die geplante Kernsanierung des 
bestehenden Wohnhauses Am Erlenborn 2.
Ein Thema, das im vergangenen Jahr viel 
Arbeitskraft im Bau- und Planungsamt ge-
bunden hat, ist die Neugestaltung des Gewer-
begebiets Am Kronberger Hang. Wie schon 
länger bekannt ist, wird ein großes Unterneh-
men diesen Standort verlassen. Hinzu kommt 
die steigende Nachfrage nach dem Bau von 
Rechenzentren. Um diese Entwicklung zu 
ordnen, wird der Bebauungsplan Nr. 60 neu 
aufgestellt. Themen waren deshalb die früh-
zeitige Beteiligung unmittelbar Betroffener 
– wie Eigentümer von Nachbargrundstücken 
oder Behörden –, die Verlängerung der Verän-

derungssperre und das Verhandeln von städte-
baulichen Verträgen.
Klimawandel und -anpassung: Für eine 
ganze Reihe von Vorhaben rund um Klima-
wandel und -anpassung hat die Stadt För-
dermittel erhalten. So beispielsweise für die 
Neugestaltung des unteren Marktplatzes. Ein 
Starkregenereignis am 16. August spülte die 
Fußgängerbrücke am Wiesenweg weg. Sie 
wurde provisorisch wiederhergestellt. Noch 
für dieses Jahr wird das Ergebnis der Starkre-
genanalyse mit Starkregenkarte für Schwal-
bach erwartet. Auch dies ist ein gefördertes 
Projekt, die Mittel hatte ebenfalls das Bau- 
und Planungsamt eingeworben. Die LED-
Förderung für die komplette Straßenbeleuch-
tung wurde in diesem Jahr vorbereitet und in 
den Nachtragshaushalt eingestellt. Fördermit-
tel zur kommunalen Wärmeplanung wurden 
bereits im August beantragt.
Sicherheit: 2023 konnten zwei neue Senio-
rensicherheitsberater gewonnen werden. Die 
Koordination der unterschiedlichen Aufgaben 
wird nun durch das Büro des Ersten Stadtrats 
unterstützt. Die Ortspolizei wurde in Stadtpo-
lizei umbenannt, um dem historischen Kon-
text gerecht zu werden. 
Digitalisierung: Die Stadtverwaltung setzt 
das Online-Zugangsgesetz um. Zu den bishe-
rigen digitalen Angeboten sind 2023 weitere 
14 Online-Dienstleistungen hinzugekommen. 
Unter dem Button „Digitales Rathaus“ auf 
der Startseite www.schwalbach.de sind diese 
Dienstleistungen zentral zu �nden. 

Nachtragshaushalt

Für das Jahr 2023 wurde im September ein 
Nachtragshaushalt aufgestellt, den die Stadt-
verordnetenversammlung im September be-
schlossen hat. Dafür gaben mehrere Gründe 
den Ausschlag. Erstens war der Haushalts-
plan 2023 „auf Maß“ kalkuliert. Zweitens 
kamen im Laufe des Jahres wesentliche 
Ausgaben und Einnahmen hinzu. So stiegen 
aufgrund des tari�ich vereinbarten In�ati-
onsausgleichs die Kosten für das Personal. 
In den Nachtragshaushalt wurden darüber 
hinaus 100 000 Euro als möglicher Zuschuss 
für Fernwärmekunden eingestellt, ebenso ein 
Zuschuss an die Syna zur LED-Umstellung 
der Straßenbeleuchtung. 
Offene und Mobile Jugendarbeit: Die städ-
tische Kinder- und Jugendarbeit unterstützte 
und beriet in sozialen und persönlichen An-
liegen im Jugendzentrum „Atrium“ als An-
sprechpartner oder war mobil im Stadtgebiet 
unterwegs. 
Jugendparlament und Jugendbildungs-
werk: Die Themen „Extreme Rechte und 
Klimaschutz“ und „Nahostkon�ikt“ sind 
unter den Jugendlichen hochaktuell. Me-
dienpädagogisch wurde ein Filmworkshop 
und eine Lesung zu „Fake News“ angebo-
ten. Eine historische Reise mit den Jugend-

lichen nach Lübeck rundete das Bildungs-
programm ab. 
Insgesamt verwirklichte das städtische Ju-
gendbildungswerk im vergangenen Jahr 20 
bildungspolitische Angebote. Diese weckten 
weiteres Interesse am Jugendparlament und 
konnten so die Anzahl der Bewerbungen um 
einen Sitz in diesem Gremium verdoppeln.
Schülerhilfe: Die Nachwirkungen der Coro-
namaßnahmen halten an. Der Bedarf an au-
ßerschulischer Unterstützung durch die Schü-
lerhilfe war deshalb auch 2023 hoch. Eltern 
und Lehrerkollegium sowie Schüler schätzen 
die Förderung, die die vorwiegend Schwal-
bacher Ehrenamtlichen in der Schülerhil-
fe leisten. Dies zeigt auch die Nachfrage: 
2023 besuchten rund 95 Schüler der beiden 
Grundschulen und der Friedrich-Ebert-Ge-
samtschule die Schülerhilfe. Darüber hinaus 
bietet diese für die genannten Schulen regel-
mäßig Lernworkshops mit unterschiedlichen 
Schwerpunkten in den Weihnachts-, Oster- 
und Sommerferien an.
Soziales: Die Unterbringung anerkannter Ge-
�üchteter und deren Auszug aus den Gemein-
schaftsunterkünften bildete einen weiteren 
Schwerpunkt des Sozialamts. Die Anmietung 
und Vermittlung von Wohnraum für diesen 
Personenkreis beschäftigte die Mitarbeiterin-
nen intensiv. Mit der Unterbringung ist oft-
mals die Einrichtung und Ausstattung der 
Räume verbunden. 
Senioren: Die von der Pandemie unterbro-
chenen Großveranstaltungen für Senioren 
wurden wieder aufgenommen. Nach drei Jah-
ren Pause gab es wieder einen Aus�ug – in 
den Rheingau. Der Seniorenbeirat lud zu 
Grillnachmittagen und Oktoberfest ein. Eine 
ganze Reihe Veranstaltungen boten hilfreiche 
Informationen. Ein neuer Mitarbeiter, Martin 
Mrosek, zuständig für Seniorenarbeit und Eh-
renamt, hat am 1. November seinen Dienst im 
Rathaus angetreten.
Frauen: Seit Januar 2023 hat die Stadt mit 
Olga Schwarzenberger eine neue Frauen- und 
Gleichstellungsbeauftragte. Einige Aktionen 
konnten bereits verwirklicht werden. So 
wurde am 25. November, dem Internationa-
len Tag zum Schutz gegen Gewalt an Frauen, 
eine orangefarbene Sitzbank als sichtbares 
Zeichen gegen Gewalt an Frauen auf dem 
oberen Marktplatz aufgestellt. Erstmals wur-
de in Schwalbach zu einem Online-Vortrag 
zum Thema „Mental Load – der unsichtbare 
Stress“ – eingeladen.
Stadtarchiv: Wer sich für die lokale Ge-
schichte interessiert, kann sie seit diesem 
Sommer auf einem Stadtspaziergang er-
fahren. Auf zehn Verteilerkästen der Syna 
wurden historische Bilder und Fotos aus 
Schwalbachs Vergangenheit angebracht. Je-
weils rechts oben auf den Plakaten führt ein 
QR-Code zum Internetauftritt der Stadt. Dort 
sind kurze Erläuterungen abrufbar, die zum 
Abgebildeten informieren.

Über 60 Jahre
Komplettservice
rund um den

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht 
� Tank-Reinigung � Tank-Sanierung � Tank-Demontage

 � Tank-Stilllegung � Tankraum-Sanierung � Tank-Neumontage

TANK-MÄNGELBEHEBUNG
JETZT zu günstigen Winterpreisen. Auch bei gefülltem/teil-

gefülltem Tank. Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.
Tankrevision-Stadtler GmbH • 65933 Frankfurt/M • Lärchenstr. 56
� 069 / 39 26 84 • � 069 / 39 91 99 • Fax 069 / 39 91 99 od. 38 01 04 97
tankrevision-stadtler@t-online.de • www. tankrevision-stadtler.de

Oberursel: � 06171 / 7 43 35  •  Wiesbaden: � 06122 / 50 45 88
Mainz: � 06131 / 67 28 30 •  Heusenstamm: � 06104 / 20 19

Ästhetik der Unvollkommenheit
(DJD). Erst die passende Beleuch-
tung lässt die Einrichtung eines 
Hauses oder einer Wohnung wir-
ken. Eine Berliner Manufaktur 
nutzt für seine Lampen ein auf 
den ersten Blick ungewöhnliches 
Material: Eichenholz mit Astlö-
chern, Wurmfraß und ausgefalle-
ner Maserung. Für die Holzindust-
rie scheidet es zur weiteren Verar-
beitung aus, bei Dennis Disterheft 
und seinem „Verschnitt“-Team 

wird es dagegen kreativ weiter-
verwendet. „Das Ziel ist, die ver-
meintlichen Fehler im Holz her-
vorzuheben und sie in Form von 
Leuchten, Möbeln und anderen 
Einrichtungsgegenständen in 
Szene zu setzen“, so Geschäftsfüh-
rer Disterheft. Jede Leuchte sei ein 
Unikat, angefertigt je nach Be-
scha�enheit des Holzverschnitts. 
Mehr Infos und einen Onlineshop 
gibt es unter www.verschnitt.de.
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